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Amis - Blatt 


der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 
Nro. 44. 1891. 


Kerordunngen und Betauntwachungen 
der Provinzial⸗Behörden ze. 


1) Auf Ihren Bericht vom 10. September d. Js. K) Bekanntmachung. 

will Ich dem Kreiſe Briefen im Regierungsbezirk Ma⸗ Hierdurch bringe ich die erfolgte Ernennung des 
rienwerder, welcher den Bau einer Chauſſee von Schoͤnſee Gutsbeſitzers Klug in Ernſtrode zum Standesbeamten 
über Bielsk in der Richtung auf Chelmonie zum An⸗ für den Standesamtsbezirk Roſenberg, Kreiſes Thorn, 
ſchluß an die von dort nach dem Forſte Gollub führende an Stelle des Rittergutsbeſitzers Meiſter in Sängerau 
Kieschauſſee beſchloſſen hat, das Enteignuugsrecht für zur öffentlichen Kenntniß. 

die zu dieſer Chauſſee erforderlichen Grundſtücke, ſowie Danzig, den 20. October 1891. 

gegen Uebernahme der künftigen chauſſeemäßigen Unter⸗ Der Oberpräſident. 

haltung der Straße das Recht zur Erhebung des Chauſſee⸗ 
geldes nach den Beſtimmungen des Chauſſeegeld⸗Tarifs Bekanntmachung. 

vom 29. Februar 1840 (Geſ.⸗S. S. 94 ff.) einſchließ⸗ Hierdurch bringe ich die erfolgte Ernennung des 
lich der in demſelben enthaltenen Beſtimmungen über Geſchäſtsführers und ſtellvertretenden Amtsvorſtehers 
die Befreiungen, ſowie der ſonſtigen, die Erhebung be⸗ Robert Wegner zu Oſtaszewo zum Standesbeamten für 
treffenden zuſätzlichen Vorſchriften — vorbehaltlich der den Standesamtsbezirk Lulkau, Kreiſes Thorn, an Stelle 
Abänderung der ſämmtlichen voraufgeführten Beſtim⸗ des verſtorbenen Gutsbeſitzers Weinſchenk zu Lulkau zur 
mungen — verleihen. Auch ſollen die dem Chauſſee⸗ öffentlichen Kenntniß. 


Marienwerder, den 4. November 


Werorduunger und Bekauntmachungen 
der Ceutral⸗Behörden. 


} 


4) 


geldtarife vom 29. Februar 1840 angehängten Beſtim⸗ 
mungen wegen der Chauſſee⸗Polizei⸗ Vergehen auf die 
gedachte Straße zur Anwendung kommen. Die einge⸗ 
reichte Karte erfolgt anbei zurück. 


Wilhelms hohe, den 21. September 1891. 


gez. Wilhelm R 
Für den Miniſter der öffentlichen Arbeiten. 
gegengez. Dr. v. Schelling. 
An den Mintiter der öffentlichen Arbeiten. 


2) Gemäß 5 z des Geſetzes vom 27. Juli 1885, 
betreffend Ergänzung und Abänderung einiger Beſtim⸗ 
mungen über Erhebung der auf das Einkommen gelegten 
direkten Kommunalabgaben (G.⸗S. S. 327), wird das 
für die Kommunalbeſteuerung im Steuerjahre 1891/92 
in Betracht kommende Reineinkommen der geſammten 
Preußiſchen Staats⸗ und für Rechnung des Staates ver⸗ 
walteten Eiſenbahnen hiermit auf den Betrag von 
114,565,634 Mk. feſtgeſtellt. 

Von dieſem Geſammteinkommen unterliegen nach 
dem Verhältniſſe der erwachſenen Ausgaben an Gehältern 
und Löhnen der Beſteuerung: 

A. durch die Preußiſchen Gemeinden 97,455,465 M., 
B. durch die Preußiſchen Kreiſe 101,836,631 M. 

Berlin, den 17. Oktober 1891. 

Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten. 
Thielen. 


Danzig, den 20. October 1891. 
Der Ober⸗Präſident. 
5) Bekanntmachung. 
Hierdurch bringe ich die erfolgte Ernennung des 
Gutsvorſtehers, Rittergutsbeſitzers Ernſt Schröder zu 
Stranz, zum Standesbeamten für den Standesamtsbezirk 
Preußendorf, Kreiſes Dt. Krone, an Stelle des Guts⸗ 
vorſtehers Herrmann Heintze zu Neu Preußendorf zur 
öffentlichen Kenntniß. 
Danzig, den 29. October 1891. 
Der Oberpräſident. 
6) Der Herr Miniſter des Innern hat dem Ver⸗ 
eine für Pferderennen und Pferdeausſtellungen in Preußen 
zu Königsberg i. Pr. die Erlaubniß ertheilt, bei Ge⸗ 
legenheit der im Frühjahr nächſten Jahres daſelbſt ab⸗ 
zuhaltenden Pferdeausſtellung eine öffentliche Verlooſung 
von Wagen, Pferden pp. zu veranſtalten und die in 
Jusſicht genommenen 150,000 Looſe zu je 1 Mk. im 
ganzen Bereiche der Monarchie zu vertreiben. 
Marienwerder, den 22. October 1891. 
Der Regierungs⸗Präſident. 
7) Dem Fräulein Olga Burgmann in Zandersdorf, 
Kreis Konitz, iſt die Erlaubniß ertheilt, im dieſſeitigen 
Bezirk als Erzieherin zu fungiren. 
Marienwerder, den 26. October 1891. 
Königliche Regierung, 
Abtheilung für Kirchen⸗ und Schulweſen. 


Kusgegeben in Marienwerder am 5. November 1891. 
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8) Benmzeichniß 
der ſeit dem 1. October 1890 beſchlagnahmten ſozialdemokratiſchen Druckſchriften. 


Titel der beſchlagnahmten 
Druckſchriften. 


Behörde, von welcher die Beſchlag⸗ 
Verletztes Geſetz. nahme ausgegangen bezw. 
beſtätigt ift. 


1 Berliner Volks⸗Tribüne Nr. 47 vom §§ 94 ff. St.⸗P.⸗O. 
22. 11. 90. \ 
21derliner Volks⸗Tribune Nr. 49 vom 85 94, 98 ff. St.⸗P.⸗O. Amtsgericht I. Berlin, vom 9. 12. 90. 
6. 12. 90. 
30Berliner Volks » Tribüne Nr. 3 vom|s$ 94 ff. St.⸗P.⸗O. u. 8 27 des Amtsgericht J. Berlin, vom 19. 1 91. 
17. 1. 91. Beiblatt. Reichsgeſ. über die Preſſe vom 
7. 5, 74 


Amtsgericht 1. Berlin, vom 24. 11. 90. 


Beeinfluſſung (die) der Strafrechts] 58 6 und 19 1. des Reichs prozeß⸗fconigl. Amtsgericht in Heiligenhafen, 
pflege durch religioͤſe Vorſtellungen geſetzes. vom 2. 3. 91. 
unter beſonderer Berückſichtigung 
des ſogen. „goͤttlichen“ Strafrechts 
der Obrigkeit. 
Zangenbielauer Wochenblatt Nr. 26.158 131, 166 R.⸗St.⸗G., B. und 
$ 20 des Preß⸗Geſetzes 
v. 7. 5. 74. 
Neueſte Mittheilungen, Flugblatt zum — 
Zweck der Aufreizung der Bergleute 
gegen Ende des diesjährigen Aus⸗ 
ſtandes auf den Zechen in den Be⸗ 
zirken Münſter und Bochum ver 
breitet. 
7Oberrheiniſche Volkszeitung. — 


Amtsgericht zu Reichenbach a. E., 
vom 9. 4. 91. 


Amtsgericht zu Recklinghauſen, vom 
2. 5. 91 auf Grund der 88 94 
der Strafprogeß- Ordnung und 110 
des St.⸗G.⸗B. 


Unterſuchungsrichter am Großherzogl. 

Landgericht zu Freiberg in Baden. 

Proletarier aus dem Eulengebirgeſos 131 u. 166 d. R.⸗St.⸗G.⸗B. Amtsgericht Reichenbach a. E., vom 
Nr. 26 vom 4. 4. 91. 4A. . 

9, Phonograph (Beiblatt des New⸗Yorkerſ § 23 Preßgeſ. u. 41, 42, 95 Amtsgericht 1. Berlin v. 30. 12. 90. 

Figaro) Nr. 50 vom 13. 12. 99. St.-G.⸗B. u. 08 94 ff. St.⸗P.⸗O. 

10] Bhonograph Nr. 48 v. 27. 12. 90.) 8 94 ff. St.⸗P. O. u. 8 23° Amtsgericht 1. Berlin v. 9. 1. 91. 

Reichs preßgeſetz. 
11 Peterswaldauer Wochenblatt Nr. 26.] § 20 Preßgeſ. vom 7. 5. 74. ae zu Reichenbach a. E., 
a 1. 


12[Soztaldemokrateſches Liederbuch. Hot⸗§5 130 St.⸗G.⸗B., § 24 Preßgeſ 
tingen⸗Zürich. 12. Auflage. 1888. u. 88 94 ff. St.⸗P.⸗O. 

13, Sozialdemokratiſches Liederbuch. Zü⸗]§ 130 St.⸗G.-B., 8 24 des Reichs⸗ 

tich, Buchdruckerei des Schweiz⸗ Preßgeſ. vom 7. 5. 74. 

Grütli⸗Vereins. 1890. 

14 Sozialdem okratiſches Liederbuch. Lon- $ 130 R.⸗St.⸗G.⸗B. 

don German Printing and Publi- 

shing Co. (1889. 12. Auflage.) 

151 Sozialdemokratiſches Liederbuch. Max 88 94 u. 98 St.⸗G. B. 

Kegel⸗Stuttgart. J. H. W. Dietz. 

1891. f 

16) Schleſiſche Nachrichten. Straf:$ nicht angegeben. 

171 Sozialdemokratiſches Liederbuch. 13. § 24 d. Reichspreßgeſetzes 


Amtsgericht I. Abth. 84. Berlin, v. 
17. 11. 90. und Amtsgericht zu 
Herford. 

Amtsgericht 1. Abth. 84. Berlin, v. 
20. 12. 90 und Amtsgericht zu 
Bielefeld. 

Amtsgericht Breslau, v. 7. 10. 91. 

Amtsgericht Dresden. 91. 


Auflage. vom 7. 5. 74 und 89 40, 130 
St.⸗G.⸗B. 
180 Sozialdemokratiſches Liederbuch. M § 130 R.⸗St.⸗G.⸗B. Amtsgericht Bielefeld. 


Kegels⸗Stuttgart. 1891. 


1914. Auflage, London. Printems 1891| 8 130 u. 131 St.⸗G.⸗B. Amtsger. 1. Abth. 84. Berlin. 15. 5.91. 
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| 


Titel der beſchlagnahmten 
Druckſchriften. 


Laufende Nr. 


20[Strafrecht und Strafrechtspflege im 
deutſchen Mittelalter bis zum Erlaß 
der peinlichen Gerichts⸗ Ordnung 
Kaiſer Carl des Fünften, von XXX. 
1889. 

210 Traumbild. (Ich träumte einſt, ich 
läg im Paradieſe.) Gedicht. 


220Volksfreund Nr. 4 u. 19. Süddeutſch. 
Volksblatt. Offenburg. Nach cichlen. 


230 Volkszeitung Nr. 28, erſcheint in 
Freiburg in Baden. 

24 Nr. 110 der ſozialiſtiſchen Tages⸗ 
zeitung „Volkswacht für Schleſien, 
Poſen und die Nachbargebiete“, vom 
14. 5. 91. 

25 An die Landtagswähler des 4. Dres⸗ 
dener Wahlkreiſes Dresden⸗Neuſtadt. 


Flugblatt. 
60,Braunſchweiger Volksfreund,“ Nr. 
65, vom 18. 3. 91 


27 Langenbielauer Wochenblatt Nr. 42. 


280Daſſelbe. Nr. 45. 
29 Daſſelbe. Nr. 54. 


800Siederbuch für das arbeitende Volk.5 130 R.⸗Si.⸗G. und 89 94 ff. 
St.⸗P.⸗O. 


2. vermehrte und verb. Auflage. 
London 189 1. German Cooperative 
Publishing and Co. 

3 10Proletarier aus dem Eulengebirge. 
Nr. 42 


320 Dto. Nr. 45. 
330 Dto. Nr. 54. 


88 9 
340Peterswaldauer Wochenblatt. Nr. 42.) $ 131 R.⸗St.-G., § 20 P.⸗G. 


350Daſſelbe. Nr. 45. 
360Daſſelbe. Nr. 54. 


Verletztes Geſetz. 


58 6 u. 19 d. R.⸗Preß⸗Geſ. 


§ 166 d. R.⸗St.⸗G.⸗B. 
Majeſtätsbeleidigungen. 


$ 181 R. St.-G. 


dto. 
dto. 


und § 20 Preß⸗Geſetz 
§ 130 R.⸗St.⸗Geſetz. 
§ 131 R.⸗St.⸗Geſetz, 
8 Ei Preß⸗Geſetz und 


4 ff. St.⸗P.⸗O. 


$ 131 R. St.-G., 


8 20 Preß⸗Geſetz und 


85 94, 98 Stk.⸗B.-O. 
$ 130 R.St.⸗G. 


§ 131 R.⸗St.⸗G. 


§ 20 Preß⸗Geſetz und 


4 ff. St.⸗P.⸗O. 
8 130 R.⸗St.⸗G. 


4 ff. St. -P. -O. 


Behörde, von welcher die Beſchlag⸗ 
nahme ausgegangen bezw. 
beſtätigt ift. 


Königliches er zu Heiligen⸗ 
hafen, vom 2. 3. 91. 


Polizei ⸗ Behörde zu Herbede, Kreis 
Hattingen, am 24. 12. 90, beſtätigt 
durch Amtsgerichts⸗Beſchluß Hat⸗ 
tingen, den 3. 2. 91. 

Nach Mittheilungen d. Großherzogl. 
Bad. Landeskommiſſars pp. zu 
Freiberg gerichtlich beſtätigt. 

Unterſ.⸗Richter am Großherzogl. Bad. 
Landgericht zu Freiberg in Baden. 

. Beſtäligung unterm 14. 


Königliches Landgericht Dresden, vom 
13. 6. 91. 


Hengel e Braunſchweig. 
tre dess a. E., vom 
Zu 15 6. 91. 
Daſſelbe. 15. 7. 91. 


Amtsgericht I. Berlin. Abth. 84, v. 
15. 7. 91 


Amtsgericht Reichenbach a. E., vom 
3. 6. 91. 


Daſſelbe. 13. 6. 91. 
Daſſelbe. 15. 7. 91. 


Daſſelbe. 24. 6. 91. 


0 AL ai a. E., vom 
13. 6. 


§ 131 R. 1 G., § 20 P.⸗G. u Daſſelbe. 15 "in 


371SozialdemofratifcheBibliotHeXXXIV.IS 166 St. 3, und 88 94 ff. Amtsgericht Berlin I. 20. 3. 91. 


„Die Religion des Kapitals,“ von 
Paul Lafargue. German Cooperative 
Publishing & Co. 114 Kentish 
Town Road. 90. 1890. 


St.- P. O. 


A Titel der beſchlagnahmten Berleztes Gſez h von plder Hi Beſchlag⸗ 
2 s erletztes Geſetz. nahme ausgegangen bezw. 

2 Druckſchriften. beſtätigt iſt. 

D 


38[Sozialdemokratiſches Liederbuch für 8 130 R.⸗St.⸗G. u. §§ 94 ff. Amtsgericht 1. Berlin. Abth. 84, vom 
15. 7. 91. 


das arbeitende Volk. 2. vermehrte 
und verb. Auflage. London 1891 
German Cooperative Publishing 
E Co. 

39] Unſinn und Unmoral im alten Teſta⸗ 
mente. 


9 166 


40, Volkswacht“. Sozialiftiihe Tages d 95 St.⸗G. B. 


Zeitung für Schleſien, Poſen unde 
die Nachbargebiete. Nr. 130, vom 
7, 6 91. 

410 Dto. Nr. 198 vom 25. 8. 91. 


in Breslau. Beilage zu Nr. 169. 
430 Volksblatt. Nr. 197 u. 210 u. 
440Volksbote Nr. 82, erſcheinen in 
Halle a. S 


45 Weigelsdorfer Wochenblatt. § 130 


$ 95 St.-G.⸗B. 
42, Volkswacht“. Sozialdemokr. Zeitung) 95 St.⸗G.⸗B. 


St. P.⸗O. 


St.⸗G.⸗B. Amtsgericht Dortmund. Datum nicht 
‘ befannt. 


u. $ 23° P.⸗G. Amtsgericht Breslau. 8. 6. 91. 


u. § 23° P.-G. Daſſelbe. 27. 8. 91. 
u. $ 23° P.⸗G. Daſſelbe. 23. 7. 91. 


7 Kal. Staatsanmaltigaft Halle a. S. 


R.⸗St.⸗G. Amtsgericht Reichenbach a. E., vom 
13. 6. 91. 


Vorſtehendes Verzeichniß der ſeit dem 1. October v. Js. beſchlagnahmten ſozialdemokratiſchen Druck⸗ 
ſchtiften wird hierdurch zur öffentlichen Renntniß gebracht. - 


Marienwerder, den 18. October 1891. 


9) Nach Artikel 8 des Auslieferungsvertrages zwi⸗ 
ſchen dem Deutſchen Reiche und Italien vom 31. October 
1871 (Jt.-G.⸗Bl. S. 446) kann die vorläufige Feſtnahme 
flüchtiger Verbrecher in Italien nur im diplomatiſchen 
Wege beantragt werden. In Fällen, welche einer be⸗ 
ſonderen Beſchleunigung bedürfen, iſt den diesſeitigen 
Behörden jedoch geſtattet, nach Maßgabe der folgenden 
Beſtimmungen zu verfahren: 


1. Das Erſuchen, die vorläufige Feſtnahme einer 
Perſon herbeizuführen, deren Auslieferung auf 
Grund des Auslieferungsvertrages zwiſchen dem 
Deutſchen Reiche und Italien vom 31. October 
1871 beantragt werden ſoll, iſt unter Angabe der 
dem Verfolgten zur Laſt gelegten ſtrafbaren Hand: 
lung und mit thunlichſt genauer Beſchreibung ſeiner 
Perſon, ſowie unter Berufung darauf, daß eln 
Strafurtheil ein Beſchluß auf Verſetzung in den 
Anklageſtand oder ein Haftbefehl erlaffen ſei, an 
diejenige Kaiſerlich Deutſche Konſulatsbehörde in 
Italien zu richten, in deren Bezirk der Verfolgte 
vermuthet wird. In dem Erſuchen iſt zu erwähnen, 
daß der Kaiſerlichen Botſchaft in Rom Mitthei⸗ 
lung gemacht ſei und daß die Stellung der nach 
dem Auslieferungsvertrage erforderlichen formellen 
Anträge bei der Königlich Italieniſchen Regierung 
ſeitens der Kaiſerlichen Botſchaft erfolge. 


2. Von dem Erſuchen (Ziffer 1) iſt die Kaiſerlich 
Deutſche Botſchaft zu Nom gleichzeitig, und wenn 


Der Regierungs⸗Präſident. 
das Erſuchen telegraphiſch erfolgt, ebenfalls im 
telegraphiſchen Wege in Kenntntß zu ſetzen. 

3. Die Einſendung der zur Stellung des Ausliefe⸗ 
rungsantrages erforderlichen Schriftſtücke an mich 
iſt in ſolchen Fällen zu beſchleunigen, weil die 
Friſt für die vorläufige Feſthaltung nur 20 Tage 
beträgt. 

Obige Beſtimmungen werden hierdurch zur 


Kenntniß der Polizeibehörden des Bezirks gebracht. 


Marienwerder, den 18. October 1891. 
Der Regierungs⸗Präſident. 


10) Dem Fräulein Olga Schwantes in Kl. Klonia, 
Kreis Tuchel, iſt die Erlaubniß ertheilt, im diesſeitigen 
Bezirk als Haus lehrerin und Erzieherin zu fungiren. 
Marienwerder, den 27. October 1891. 
Königliche Regierung, 
Abtheilung für Kirchen: und Schulweſen. 


11) Der zur Ausübung des Hauſtrhandels mit Lumpen, 
Fellen, Honig und Baumwollwaaren unter Benutzung 
eines einſpännigen Fuhrwerks für Jacob Reich II. in 
Krojanke für 1891 ausgefertigte Wandergewerbeſchein 
No. 300 iſt verloren gegangen und wird hiermit für 
ungültig erklärt. 
Marienwerder, den 12 October 1891. 
Königliche Regierung, 

Abtheilung für direkte Steuern, Domänen und Forſten. 
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12) Nachdem die Rechnung unſerer Hauptkaſſe über die Verwaltung der ElementarsWittwens und Waiſen⸗Kaſſe 
des Regterungsbezirks Marienwerder für das Rechnungsjahr 1890/91 ſowohl von uns, als auch von den Kura⸗ 
toren nachgeſehen und die Rechnungslegerin entlaſtet iſt, wird die Rechnung in ihren Hauptreſultaten gemäß 


& 33 ves Statuts vom 23. Mai 1885 nachſtebend veröffentlicht. 


Item | 7 


Reſte 


A. Einnahme. nahme 
x 2 l. 14 
1| Eintrittsgelder 12.— 24— 
2J Stellenbeiträge 576.— 69 — 
3] Gemeindebeiträge 2586 4 ui 
4 Gehaltsverbeſſerungsgelder oh 
5 Kapitalzinſen aller Art 10433410 — — 
60 Einmalige Einnahmen 28195155 — — 
7 Zuſchuß aus der Staatskaſſe 73477096 — 
Summa der Einnahme 137093002 93— 

Iſt⸗Aus⸗ 

B. Ausgabe. gabe ar 


1] Verwaltungskoſten 
2| Penſionen 
3] Sonſtige Ausgaben 


C. Ausgleich. 


—— 


1] Die Einnahme beträgt 
2 Die Ausgabe beträgt 


71 00 er -\ 
10916197! 68750 
e 

Summa der Ausgabe | 13709302) 687150 
Pfand⸗ Privat⸗ 

Briefe Jobligationen | Baar. 
14 
| 

| n | 137093 02 

137093002 

505586671 176723 50 | 


3 Vermögen des Fonds 


Marienwerder, den 19. October 1891. 


227282,17 #. 


Königliche Regierung, Abtheilung für Kirchen: und Schulweſen. 


13) In der Zuſammenſetzung der Genoſſenſchafts⸗ 
vorſtände, Sektionsvorſtände, ſowie unter den Vertrauens⸗ 
männern der Unfallberufsgenoſſenſchaften ſind im Laufe 
des Vierteljahres Juli October 1891 folgende für den 
Reglerungsbezirk Marienwerder in Betracht kommende 
Veränderungen vorgekommen: 
I. Lederinduſtrieberufsgenoſſenſchaft, Section I.: 

Der ſtellvertretende Vertrauensmann Herr Oskar 

Begendorf in Brandenburg a. H. iſt ausgeſchieden. 


II. Nahrungsmittelinduſtrieberufsgenoſſenſchaft: 
Für den 1. Bezirk. umfaſſend Oft: und Weſtpreußen, 
ſind zu Vertrauensmännern gewählt: 

Herr G. Mix, Chokoladefabrikant in Danzig, 
„Herr Albert Korn, Hofbäckermeiſter in Königs⸗ 


9 — 


Huth, hat ſein Amt in Folge Ausſcheidens aus der 
Genoſſenſchaft niedergelegt. 
Marienwerder, den 26. October 1891. 
Der Regierungs⸗Präſident. 
14) Die Kreisthierarztſtelle der Kreiſe Neuſtadt Wpr. 
und Putzig iſt bis jetzt unbeſetzt geblieben. 

Das jährliche feſte Einkommen derſelben beträgt 
1500 Mk., einſchließlich 900 Mk. Kreiszuſchuß. 

Dies wird nochmals mit dem Bemerken zur öffent⸗ 
lichen Kenntniß gebracht, daß ſich geeignete Bewerber 
unter Einſendung ihrer Befähigungszeugniſſe und eines 
Eugen Lebenslaufs binnen 4 Wochen bei mir zu melden 
haben. | 

Danzig, den 22. October 1891. 

Der Regierungs⸗Präſident. 


berg i. Pr. | : 
f 15) Die neu begründete, mit einem Gehalte von 
3. Herr Julius Schubert, Konbitor in Danzig. 600 Mark verbundene Kreisthterarztſtelle des Kreiſes 
II. Brauerei: u. Mälzereiberufsgenoſſenſchaft, Section VI.: Filehne, mit dem Amtswohnſitze in der gleichnamigen 
Der Vertrauensmann des 49. Bezirks, Herr Bernhard Kreisſtadt, ſoll ſogleich beſetzt werden. 
7 


— 296 — 
Dem anzuftellenden Kreisthierarzte wird vom 1] 7. der Nachweis über die erledigte Militärdienſtpflicht 


April 1891 ab aus Kreiskommunalfonds ein jährlicher bezw. Befreiung von derſelben, 
Zuſchuß von 400 Mark und von der Stadt Filehne 8. die Beſcheinigung über die Fähigkeit im Kirchen⸗ 
ein ſolcher von 300 Mark gewährt werden. geſang und Orgelſpiel, 

Außerdem dürfte dem betreffenden Veterinär die 9. das Atteſt über den Beſuch eines Schullehrer⸗ 
Ueberwachung und Controle des öffentlichen Schlacht⸗ Seminars, 
hauſes in Filehne, deſſen Errichtung beabſichtigt wird, 19. eine pflichtmäßige Erklärung über das Vorhanden⸗ 
gegen eine noch zu beſtimmende Remuneration übertragen fein, eventuell über die Art und Entſtehung etwaiger 
werden. Schulden. 

Qualificirte Bewerber wollen fi) unter Einreichung Sollte das Zeugniß zu 7 nicht gleich bei der 
ihrer Zeugniſſe und eines Lebenslaufes binnen 4 Wochen Meldung oder bis zur Prüfung ſelbſt beigebracht werden 
bei mir melden. können, ſo wird die Prüfung dadurch zwar nicht auf⸗ 

Bromberg, den 26. Oclober 189 1. gehalten, die Ausfertigung des Wahlſähigkeitszeugniſſes 

Der Regierungs⸗Präſident. nach beſtandener Prüfung aber muß bis zur Beibrin⸗ 
gung des gedachten Zeugniſſes ausgeſetzt werden. 
16) Bekanntmachung. Dagegen iſt das Zeugniß zu 9 eine Bedingung 


Das Phyſikat des Kreiſes Pillkallen ſoll wegen ohne deren Erfüllung die Zulaſſung zum mündlichen 
andauernder Krankheit des zeitigen Inhabers gegen Ge⸗ Examen nicht erfolgen kann. 


währung einer dem etatsmäßigen Gehalte der Stelle Auf den Meldungen iſt die Wohnung genau an⸗ 
gleichkommenden Remuneration von jährlich 900 Mark zugeben. 
ſofort kommiſſariſch anderweitig verwaltet werden. Danzig, den 31. October 1891. 

Qualifizirte Bewerber, welche das Phyſikats⸗Exa⸗ Königliches Konſiſtorium der Provinz Weſtpreußen. 
men abgelegt haben, wollen ſich unter Einreichung ihrer Grundſchoͤttel. 
Zeugniſſe binnen 14 Tagen bei mir melden. 

Gumbinnen, den 26. October 1891. 18) Für diejenigen Gegenſtände, welche auf der vom 

Der Regierungs⸗Präſident. 4. bis 8. November d. J. in Hannover ſtattfindenden 


Allgemeinen Deuiſchen Kochkunſt⸗Ausſtellung ausgeſtellt 

17) Diejenigen Theologie⸗Sudirenden und Kandidaten, werden und unverkauft bleiben, wird auf den Strecken 
welche ſich den theologiſchen Prüfungen im nächſten Ter⸗ der Preußiſchen Staatsbahnen eine Frachtbegünſtigung 
min unterziehen wollen, haben uns ihre Meldung bis in der Art gewährt, daß nur für die Hinbeförderung die 
ſpäteſtens zum 23. November d. Js. einzureichen. volle tarifmäßige Fracht berechnet wird, die Rückbe⸗ 
Der Meldung zum Examen pro licentia concio- förderung an die Verſandſtation und den Ausſteller aber 
nandi ſind beizufügen: frachtfrei erfolgt, wenn durch Vorlage des urſprünglichen 
I. der Taufſchein, Frachtbriefes für den Hinweg, ſowie durch eine Befcheint- 

2. das Abgangszeugniß vom Gymnaſium, eventuelllgung des Ausſtellungs⸗Vorſtandes nachgewieſen wird, 
das daſſelbe ergänzende Zeugniß über die Prüfung daß die Gegenſtände ausgeſtellt geweſen und unverkauft 


in der hebräischen Sprache, geblieben find, und wenn die Rückbeförderung innerhalb 
3. das Abgangszeugniß von der Univerſität bezw. 4 Wochen nach Schluß der Ausſtellung ſtaltfindet. 
den Univerſiläten, In den urſprünglichen Frachtbriefen über die Hin⸗ 
4. das Abendinahlözeugniß, ſendung iſt ausdrücklich zu vermerken, daß die mit den⸗ 
5. ein deutſch abgefaßter Lebenslauf, welcher nicht ſelben aufgegebenen Sendungen durchweg aus Aus⸗ 
allein auf einen dürftigen Abriß der blos äußeren ſtellungsgut beſtehen. 
Lebensumſtände zu beſchränken iſt, ſondern einen Gleichzeitig bringen wir mit Bezug auf unſere 
tieferen Blick in das Innere des Schreibers und Bekanntmachungen vom 19. März und 5. October d. J. 
feine Führung gewinnen läßt. zur Kenntniß, daß die Friſt für die unter beſtimmten 
Der Meldung zum Examen pro ministerio ſind Bedingungen gewährte frachtfreie Rückbeförderung der 
beizufügen: auf der Deutſchen Kunſt⸗ und Induſtrie⸗Ausſtellung zu 
1. der Taufſchein, London ausgeſtellt geweſenen und unverkauft gebliebenen 
2. das Abgangszeugniß von der Univerſität bezw. Gegenſtände ſchon mit dem 7. November d. Js. abläuft. 
den Univerfitäten, Bromberg, den 25. October 1891. 
3. das Abendmahlszeugniß, Königliche Eiſenbahn⸗Direktion. 
4. ein deutſcher Lebenslauf, welcher nicht allein auf 19) Bekanntmachung. 
einen dürftigen Abriß der blos äußeren Lebens⸗ Am 1. November 1891 tritt an Stelle des Tarifs 


umſtände zu beſchränken iſt, ſondern einen tieferen für die Beförderung von Perſonen und Reiſegepäck, 
Blick in das Innere des Schreibers und in ſeine Theil I, enthaltend Betriebs⸗Reglement für die Eiſen⸗ 
Führung gewinnen läßt, bahnen Deutſchlands nebſt allgemeinen Zuſatz⸗Beſtim⸗ 
die Predigtlicenz, mungen der preußiſchen Staatseiſenbahnen vom 1. Mai 
das Ephoralzeugniß, 11889 nebſt Nachtrag 1 eine Neuausgabe dleſes Tarifs, 


S. 
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welche mehrfache Ergänzungen der bisherigen zuſätzlichen 
Beſtimmungen zum Betriebs⸗Reglement enthält. 


Näheres iſt bei den Fahrkarten⸗Ausgabeſtellen zu erlangte techniſche Ausbildung, 
von 10 Mark Prüfungsgebühren, 
d. Is. frankirt an den Unterzeichneten zu richten. 


erfahren. 
Bromberg, den 23. Octkobber 1891. 
Rönigliche Eiſenbahn⸗Direktion. 


Bekanntmachung. 
Mit dem 1. November d. J. wird die bisher nur 


20) 


eines Geburtsſchein's und etwaiger 


unter Einſendung 
Zeugniſſe über die 
ſowie unter Einſendung 
bis zum 28. November 


Meldungen zur Prüfung ſind 


Roſenberg Wpr., den 28. October 1891. 
Der Vorſitzende der 4. Prüfungs⸗Kommiſſion für 
Hufſchmiede. 

Kruckow, Kreisthierarzt. 


zur Abfertigung von Wagenladungsgütern befugte Halte⸗ 25) Am 29. December d. J. wird in Konitz eine 
ſtelle Glowno auch für den Stückgut und Eilſtückgut⸗ Prüfung von Schmieden ſtattfinden, welche gemäß Gefeh 


Verkehr eröffnet. 
Bromberg, den 28. October 1891. 
Koͤnigliche Eiſenbahn⸗Direktion. 
f ” 
Bekanntmachung. 
Mit dem 1. November d. J. konnen auch nach 
der Halteſtelle Alt⸗Jablonken Stückgüter abgefertigt 
werden. 
Bromberg, den 23. October 1891. 
Königliche Eiſenbahn⸗Direktion. 


21) 


22) Bekanntmachung. 


vom 18. 6. 84 den Befählgungsnachweis zur Ausübung 
des Hufbeſchlaggewerbes erlangen wollen. Anmeldungen 
ſind unter Beifügung eines Lebenslaufs und ſonſtiger 
Zeugniſſe bis ſpäteſtens 4 Wochen vor dem Termin an 
den Unterzeichneten zu richten. 

Konitz, im October 1891. 

Der Vorſitzende. 
Höhne, Kreisthierarzt. 

26) Bekanntmachung. 

Die Königliche Fortifikation Thorn beabſichtigt in 
der Gemarkung Stewken einen Kanal von dem naſſen 
Graben des Zwiſchenwerks VIa. bis zu dem beſtehenden 


Zum Zwecke der planmäßigen Amortiſation der Wieſengraben anzulegen und dieſen Kanal 


auf Grund des Allerhöchſten Privilegit vom 2. Mai 
1887 ausgefertigten 3½¼ ¾ Weſtpreußiſchen Provinzial⸗ 
Anleiheſcheine V. Ausgabe vom Jahre 1888 ſind nach⸗ 
ſtehende Anleiheſcheine und zwar: 

Littr. A Nr. 277 und 314 à 3000 Mk. 6 000 Mi 

„ B Nr. 53. 276. 277. 278. 279. 

280. 281 u. 498 A 2000 Mk. 16 000 Mk. 
„ C Nr. 532. 533. 534. 535. 536. 

537. 538. 539. 540. 541. 

542. 543. 544. 545. 565. 

837. 872 u. 874 à 1000 Mk. 18 000 Mk. 

„ D Nr. 489 und 962 à 500 Mk. 1 000 Mk. 

„ E Nr. 1121 und 1122 3200 Mk. 400 Mt 

Summa / 41 400 Mk. 
nebſt Zinsſcheinen Nr. 8 bis 10 und Anweiſungen durch 
freihändigen Ankauf erworben worden. 

Dieſes wird auf Grund des § 4 der zum Aller⸗ 
hochſten Privilegio vom 2. Mai 1887 gehörigen Be⸗ 
dingungen hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht. 

Danzig, den 1. October 1891. 

Der Landes⸗Director 55 Provinz Weſtpreußen. 
aedel, 
Bekanntmachung. 

Der auf den 10. November d. Js. feſtgeſetzte 
Kram⸗, Vieh und Pferdemarkt in Baldenburg iſt auf 
den 17. November d. Is. verlegt worden, was hiermit 
zur offentlichen Kenntniß gebracht wird. 

Schlochau, den 7. September 1891. 

Der Landrath. 
24) Die nächſte Prüfung von Schmieden, welche ein 
Zeugniß über ihre Befähigung zum Betriebe des Huf⸗ 
beſchlag⸗Gewerbes erwerben wollen, wie ſolche durch das 
Geſetz vom 18. Juni 1884 vorgeſchrieben iſt, wird in 
Rosenberg am 28. Dezember d. J. abgehalten werden. 


23) 


entweder 
vom naffen Graben des Zwiſchenwerks VIa. ab 
in einer Länge von 459 Meter unterirdiſch und 
von hier bis zu dem bereits beſtehenden Wieſen⸗ 
graben in einer Länge von 116 Meter offen 

oder 
vom naſſen Graben des Zwiſchenwerks VIa. ab 
in einer Länge von 140 Meter bis über den 
Czernewitzer Weg als geſchloſſene Rohrleitung und 
von hier bis zu dem bereits beſtehenden Wieſen⸗ 
graben in einer Länge von 435 Meter offen her 
zuſtellen. 

Dieſes Vorhaben bringen wir mit der Auf⸗ 

forderung zur öffentlichen Kenntniß 
etwaige Widerſpruchsrechte und Entſchädigungs⸗ 
anſprüche binnen 3 Monaten vom Tage des Er⸗ 
ſcheinens des erſten Amtsblatts an gerechnet, bei 
uns anzumelden 
und weiſen gleichzeitig darauf hin, 

daß diejenigen, welche ſich binnen der beſtimmten 
Friſt nicht gemeldet haben, in Betreff der Ab⸗ 
leitung des Waſſers und der davon zu erwarten⸗ 
den oder ſchon eingetretenen Senkung des Waſſer⸗ 
ſtandes, ſowohl ihres Widerſpruchsrechts als des 
Antrags auf Entſchädigung verluſtig gehen 

und 
in Betreff des zu entwäſſernden oder zu den Waſſer⸗ 
leitungen zu benutzenden Terrains ihr Widerſpruchs⸗ 
recht gegen die Anlage verlieren und nur einen 
Anſpruch auf Entſchädigung behalten. Die Be⸗ 
ſitzer derjenigen Grundstücke, denen das Waſſer 
zugeleitet wird, werden in Beziehung auf die 
Anſprüche wegen ſolcher Nachtheile, welche durch 
die neue Zuleitung des Waſſers für die Grund⸗ 


\ 


ſtücke entſtehen, von der Präklufion nicht betroffen; 
nur ihr Widerſpruchsrecht gegen die Anlage geht 
verloren. 

Die auf die Anlegung des Kanals bezug haben⸗ 
den Pläne liegen im diesſeitigen Büreau aus und können 
während der Dienſtſtunden eingeſehen werden. 
Thorn, den 21. October 1891. 

Der Kreis⸗Ausſchuß. 
Krahmer. 
Bekanntmachung. 
Von den zum Zwecke des Chauſſeebaues auf Grund 
des Allerhöchſten Privilegiums vom 18. Juni 1887 
ausgegebenen Kreisanleiheſcheinen ſind behufs Amorti⸗ 
ſation ausgelooſt worden: 
4% Anleihe V. Emiſſion 
vom 1. Juli 1887. 
Littr. A. über 2000 Mark Nr. 98. 
Littr. B. über 1000 Mark Nr. 149, 199, 259. 
Littr. C. über 500 Mark Nr. 81, 91. 
D. über 200 Mark Nr. 131, 184, 268, 269. 
Den Inhabern vorgedachter Anleiheſcheine werden 
die betreffenden Kapitalien hierdurch mit der Aufforderung 
gekündigt, die Beträge gegen Einreichung der Anleihe⸗ 
ſcheine vom 1. Januar 1892 ab bei der hieſigen Kreis⸗ 
Kommunal⸗Kaſſe in Empfang zu nehmen. 
Thorn, den 28. October 1891. 
Der Kreis⸗Ausſchuß. 
Krahmer. 


Perſonal- Chronik. 


27) 


Littr. 


28) 
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auf feinen Antrag in den Nuheſtand. Der Kataſter⸗ 
Aſſiſtent Stöckel zu Oppeln iſt von dieſem Zeitpunkte 
ab zum Kataſterkontroleur für das Kataſteramt Neu⸗ 
mark Wpr. widerruflich beſtellt. 

Der bisherige Kataſtergehülſe Puſch zu Schwetz 
iſt vom 1. November d. J. ab zum Kataſterzeichner bei 
dem Königlichen Kataſteramte zu Schwetz widerruflich 
beſtellt. 

Dem Pfarrer Victor Warkowski zu Liebenberg 
Oſtpr., iſt die erledigte Pfarrſtelle an der katholiſchen 
Kirche zu Poſilge im Kreiſe Stuhm verliehen worden. 

Im Kreiſe Roſenberg Wpr. tft der Majoratsbeſitzer 
Graf von der Gröben zu Kl. Ludwigsdorf zum Amts⸗ 
vorſteher für den Amtsbezirk Limbſee beſtellt. 

Im Kreiſe Dt. Krone iſt der Gutsbeſitzer Wilhelm 
Maaß zu Abbau Brieſenitz als Amtsvorſteher für den 
Amtsbezirk Brieſenitz beſtellt. 

Die Lokalauſſicht über die Schulen zu Koſtbar, 
Gr. Neſſau und Regenica, Kreis Thorn, tft dem Pfarr⸗ 
vifar Endemann in Podgorz übertragen und der bis⸗ 
herige Lokalſchulinſpector Pfarrer Jacobi in Thorn auf 
ſeinen Antrag von dieſem Amte entbunden worden. 


Erledigte Schulſtellen. 

Die Schullehrerſtelle zu Rinkowken, Kreis Ma⸗ 
rienwerder, wird zum 1. Dezember d. J. erledigt. 

Lehrer katholiſcher Konfeſſion, welche ſich um die⸗ 
ſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung 
ihrer Zeugniſſe, bei dem Königlichen Kreisſchulinſpector 
Herrn von Homeyer zu Mewe zu melden. 
Die neu gegründete 5. Lehrerſtelle an der Stadt⸗ 


29) 


Der Regierungs⸗Aſſeſſor Ullrich iſt der hieſigen ſchule in Zempelburg, Kreis Flatow, iſt demnächſt zu 


Aegterung zur dienſtlichen Verwendung überwiefen. 
Der Mililär⸗Supernumerar Liebow iſt zum Ne: 
gierungs⸗Secretariats⸗Aſſtſtenten befördert. 
Der Kataſterkontroleur, Steuer⸗Inſpeckor Schall 
zu Neumark Wpr., tritt mit dem 1. November d. J. 


beſetzen. 

Lehrer evangeliſcher Konfeſſton, welche ſich um 
dieſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung 
n Zeugniſſe, bei dem Königlichen Kreisſchulinſpector 
Herrn Dr. Block zu Zempelburg zu melden. 


(Hierzu der Oeffentliche Anzeiger Nr. 44.) 
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